
Ziel der Weiterbildungsmaßnahme

Eine Folge des demographischen Wandels ist die
deutliche Zunahme beatmeter Menschen, die in
ihrer häuslichen Umgebung gepflegt und gefördert
werden.

Die pflegerische Versorgung beatmeter Menschen
fordert ein hohes Maß an Verantwortung und
Professionalität der Pflegenden.

Die Teilnehmer:innen erweitern ihre berufliche
Handlungskompetenz in der Pflege und Betreuung
außerklinischer Intensivpatienten in den Dimensi-
onen Fach-, Methoden-, Personal- und Sozialkompe-
tenz.

Nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung
sind die Teilnehmer:innen in der Lage auf die indivi-
duellen, physischen und psychischen Bedürfnisse
der Schwerstkranken einzugehen und dabei ihr
erlerntes Wissen nach den neusten pflegewissen-
schaftlichen Erkenntnissen mit einfließen zu lassen.

Weiterbildungsinhalte

• Anatomie / Physiologie der Atmung

• Erkrankungen der Lunge und des ZNS

• Grundlagen des Beatmungsmanagements und  
Weaningstrategien

• Pflegekonzepte für die Versorgung von  
Menschen mit Heimbeatmung

• Bewegungs- und Mobilisationskonzepte

• Ernährungstherapie

• Gerätekunde

• Tracheostomapflege

• Sekretmanagement

• Notfallmanagement

• Schmerzmanagement

• Basiskurs Basale Stimulation® in der Pflege 

• Pharmakologie

• Kommunikation

• Expertenstandards

• Rechtliche Grundlagen

• Psychologische und soziologische Auswirkungen 
der Heimbeatmung

• Führungskonzepte
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Zugangsvoraussetzungen

Abgeschlossene Ausbildung zum/zur

• Gesundheits- und Krankenpfleger:in
• Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger:in
• Altenpfleger:in
• Pflegefachmann /-frau /-person

Abschlussprüfung

Die Weiterbildung schließt mit einer pflegerischen
Facharbeit ab. Die Präsentation der Facharbeit fin-
det im Rahmen eines Kolloquiums statt.

Anmeldung

Bitte senden Sie mit der Anmeldung folgende
Unterlagen an die angegebene Kontaktadresse
(gern auch per Mail):

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung
• Bescheinigung zur Übernahme der 

Lehrgangsgebühren

Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie einen Zuschuss nach
AZAV beantragen möchten, damit wir Ihnen die
nötigen Unterlagen zukommen lassen können.

Organisation der Weiterbildung

Die Weiterbildung wird berufsbegleitend durch-geführt
und umfasst 193 Unterrichtseinheiten sowie eine Hos-
pitation von 60 Stunden. Der theoretische und fach-
praktische Unterricht hierzu findet an den unten aufge-
führten Tagen in der Zeit von 09:00 – 16:15 statt.

Die Lehrgangsgebühren betragen 2.350,– € pro Teil-
nehmer:in inkl. Prüfungsgebühr und das Zertifikat
Basale Stimulation®

Die Weiterbildung ist AZAV-Akkreditiert. Somit besteht 
für Arbeitgeber die Möglichkeit, (gestaffelt nach Be-
triebsgröße) beim Arbeitsamt einen Arbeitsentgeld-
zuschuss so wie einen Zuschuss zu den Lehrgangsge-
bühren zu beantragen.

Termine

• 19. – 21. Januar 2026
• 19. + 20. Februar 2026
• 09. + 10. März 2026
• 04. – 08. Mai 2026
• 27. – 29. Mai 2026
• 08. – 10. Juli 2026
• 07. – 11. September 2026

Unsere AGB finden Sie auf unserer Homepage.

Für die Teilnahme erhalten Sie 

25 Fortbildungspunkte für die

Registrierung®
beruflich

Pflegender

Kontakt
Weiterbildungsstätte Stiftung St. Marien Hospital
44534 Lünen · Altstadtstraße 23
Telefon 0 23 06 / 77-2105 · Telefax 0 23 06 / 77-2097  
E-Mail: thorsten.gesen@paulus-gesellschaft.de

susanne.lohaus@paulus-gesellschaft.de

WeitereAngebote
derWeiterbildungsstätte
• Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhe-

sie inkl. Universitätslehrgang für Intensivpflege
mit der Möglichkeit zum Studium in Kooperation
mit der PMU Salzburg

• Weiterbildung Pflegeexperte für außerklinische
Beatmung (DIGAB, KNAIB & DGF)

• Basiskurs - Pflegefachkraft für außerklinische
Beatmung (ArGe)

• Pflegeexperte Intermediate Care (IMC)
• Qualifizierungskurs Fachgesundheits- und Kran-

kenpfleger:in für Schlaganfall (Stroke) (DSG)
• Weiterbildung Fachgesundheits- und Kranken-

pfleger:in, Fachaltenpfleger:in in der Geriatrie
und Gerontopsychiatrie

• Weiterbildung für Pflegende in der Geriatrie (OPS
8-550) inklusive ZERCUR Geriatrie® Basislehrgang

• Weiterbildung Basiskurs Palliative Care (DGP)

• Qualifizierungskurs für neue Mitarbeiter:innen in
der Intensivpflege

• „Up to Date“ für Mitarbeiter:innen der Inten-
sivpflege

• Qualifizierungskurs Hygienebeauftragte:r in der
Pflege

• Fachweiterbildung Notfallpflege (DKG)
• Weiterbildung Leitung einer Station oder eines

Bereiches (DKG)
• Refresher Stroke
• Refresher ICW®
• Refresher Hygiene
• Refresher Praxisanleiter:in


